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In eigener Sache

Von befreundeter Seite werden wir darauf aufmerkfäm gemacht, dafi bei vielen

Bläfern unterer Orchefiervereine die irrige Anficht befieht, da§ unfere Zeitfchrift

weniger Anregung für die Bläfer als für die Streicher böte. Dafi dies nicht

der Fall ifl, beweifen die bisher im „Orchefier" erfchienenen Auffätje zur

Genüge, denn fie dürften fowohl die Bläfer wie die Streicher intereffieren.

Diefe beiden Mufikgruppen — Streicher und Bläfer — arbeiten doch nicht

gegen- fondern miteinander und ergänzen fich zur Wiedergabe der auszuführenden

mufikalifchen Kunfiwerke. Erfi in ihrer Vereinigung und als homogenes
Ganzes bieten fie den Komponifien diefe reiche Skala von Klangfarben und

Klangmifchungen, die wir in finfonifchen Werken bewundern.

Es ifi felbfiverfiändlich nicht die Aufgabe unferer Zeitichrift, fich mit Dingen
Zu befchäftigen, die allein die Harmonie- und Bledhmufiken angehen.

Deswegen wollen wir aber die Bläfer durchaus nicht vernachläffigen, und fie können

überzeugt fein, da6 wir befirebt find, das „Orchefier" möglichfi vielfeitig und

reichhaltig zu gefialten. Die Redaktion ifi übrigens der Anficht, dafi es in keiner

Weife fihadet, wenn die Streicher fich für die Eigenart der Blasinfirumente, und
die Bläfer für Geigen und Celli intereffieren. Die gemeinfame Arbeit und das

gegenfeitige Verfiändnis werden dadurch nur gewinnen. Wir wiffen wohl, dafi
die Aufgaben der Bläfer im finfonifchen Orchefier ganz andere find, als in der

Blasmufik, und dafj es diefen Mufikern oft etwas feltfam vorkommt, längere
Zeit zu fchweigen, während die Streicher allein beichäftigt find. Dafür find
jene felbfiändiger, und der einzelne hat eine gröfiere Verantwortung als in der
Blasmufik, wo die Stimmen meifiens mehrfach befept find.

Die Redaktion ifi auch bemüht, durch Befprechung zahlreicher guter Kam-
^rmufikwerke und Solofiücke, für Bläfer wie für Streicher, allen Leiern nützlich
2u fein und fie zu fleißigem Mufizieren anzuregen. Sie wird verfuchen diefe
Rubrik möglichfi interefiant zu gefialten, indem fie die Befprechungen auf Werke
belletrifiifchen oder allgemein bildenden Inhaltes ausdehnt.

Wenn wir fdiliefilich unferen Lefern verraten, dafi einer unferer Redaktoren
felbfl Bläfer ifi, und der Verfafler zahlreicher Etüden und Bearbeitungen für alle
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